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Flic Flac Adventskalender

20. Dezember
bis 12. Januar

Wann wird der Tag
der Heiligen drei Könige
in Deutschland gefeiert?

Rufen Sie heute mit der richtigen Lösung
beim Flic Flac Adventskalender an und

gewinnen Sie 2x 2 Eintrittskarten!

0 13 79 / 69 96 60
Der Anruf kostet 50 Cent aus dem deutschen Festnetz,

Mobilfunk teurer. Anbieter Telemedia Interactive GmbH.

?

Flic Flac Adventskalender

Blick zurück
Vor 10 Jahren...
... siegten die Handballerinnen
der FSG Baumbach/Rotenburg
nach einer klaren Steigerung
in der zweiten Halbzeit mit
29:21 gegen die TSG Ditters-
hausen. Zur Pause hatten sie
mit 9:10 im Rückstand gele-
gen. Trainer Matthias Gerlich
fand in der Kabine deutliche
Worte, die seine Spielerinnen
dann auch beherzigten. Nach
18:12-Führung kamen die Dit-
tershäuserinnen zwar noch
einmal auf 18:16 heran, doch
den Vorsprung rettete die FSG
dann ins Ziel. Die siegreiche
Mannschaft der FSG: Dehn-
hardt – Christine Golkowski
(6), Eva Golkowski (6/2),
Berndt (5), Grau (3), Gerlich
(3), Sangmeister (2/1), Einhorn
(2), Karges (2), Volk, Häde.

In der Handball-Bezirksoberli-
ga der Frauen entschied der
TV Obersuhl das Derby gegen
den TSV Bebra in einem dra-
matischen Spiel mit 22:21
(10:12) für sich. Anette Rich-
ters Tor entschied das Keller-
duell. Ihr Ball sprang an beide
(!) Innenpfosten des Bebraer
Tores und von dort ins Netz.
Was Richter zum Jubeln
brachte, ließ bei Bebraes Tor-
frau Kerstin Kellner die Trä-
nen fließen, obgleich sie am
Gegentreffer völlig schuldlos
war. Trainer Antwig Klein be-
mängelte später, seine Mann-
schaft habe den Ball zu wenig
laufengelassen. Der Traum
von einer Spitzenposition in
der Liga schien vorzeitig ge-
platzt zu sein.

Der Kreissieger der Aktion Eh-
renamt kam vom ESV Rons-
hausen. Harald Nowak wurde
mit dem Preis des DFB ausge-
zeichne. Wegen seines Enga-
gements im Nachwuchsbe-
reich wurde Nowak zudem in
den Club der 100 des Deut-
schen Fußball-Bunds aufge-
nommen. Nowak war 1973 als
Urlauber aus Recklinghausen
in die Region gekommen –
und bald darauf nach Rons-
hausen gezogen. Mit ihm als
Spielertrainer erlebte der ESV
eine Blütezeit in den 70er-Jah-
ren. Gleichzeitig engagierte er
sich als Stützpunkttrainer.
Auch mit 68 Jahren hatte er
noch zahlreiche Funktionen
und Ämter im Klub inne.

In Paris bewies Friedrich
Schenk, Leichtathlet der LGA
Rotenburg-Bebra, gute Früh-
form für die Hallensaison.
Über die für ihn kurze Distanz
von 800 Metern gewann er un-
gefährdet bei einem Hallen-
sportfest in 1:54,15 Minuten.

In der Tischtennis-Oberliga
nicht nur angekommen, son-
dern vor allem erfolgreich,
war Frauke Krauß beim TTC
Richelsdorf. Dabei war die 33-
Jährige vorher durchaus skep-
tisch gewesen, ob die Klasse
das Richtige für sie sei. Einige
Jahre zuvor hatte sie mit Wei-
terode in der Hessenliga ge-
spielt. Nun hatte sie den
Schritt in die höhere Liga ge-
wagt – gemeinsam mit Spiele-
rinnen wie Claudia Ries (heute
Richter) und Annabelle Bey,
die kaum mehr als halb so vie-
le Jahre zählten. Ihre Bilanz
konnte sich bereits zur Win-
terpause sehen lassen; in den
Einzeln war sie positiv.

Hubertus Blankenheim ge-
wann die Gauliga-Ausschei-
dung mit dem Luftgewehr und
stieg damit in diese Klasse auf.
Mit 1515 Ringen stellte Huber-
tus bei dem Treffen der Kreis-
klassenersten des Bezirks die
Saisonbestmarke von Vize-
meister Lispenhausen ein.
Anja Leidorf schoss 386 Ringe,
ferner erzielten Lothar Schade
380, Carsten Herwig 376 und
Rainer Fey 373. Das reichte
zum Aufstieg. (rai)

2. Bundesliga Süd: SKV Trier - AN Bosserode
(Sa., 16 Uhr).
Hessenliga: Eintracht Heringen - GH Allen-
dorf/Lumda (Sa., 14 Uhr)
Verbandsliga Nord: GW Lengers - BW Herfa
(Sa., 13 Uhr), KSG Kassel - KSG Hönebach-
Ronshausen (Sa., 13:30 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: KSG Hönebach-Rons-
hausen II - SKG Sontra III, AN Bosserode II - GF
Fulda II (beide Sa., 14 Uhr), SKV Kathus - KSC
Pilgerzell (Sa., 15 Uhr), TSV Süß - KSG Neuhof
III (So., 10 Uhr). (mö)

Kegeln am
Wochenende

HERSFELD-ROTENBURG.
Letzter Spieltag vor der Weih-
nachtspause in den Ligen der
Sportkegler – und Zweitbun-
desligist AN Bosserode hat ein
wichtiges Auswärtsspiel vor
der Brust. Es geht zum Tabel-
lensiebten SKV Trier. Man soll-
te sich aber von der Platzie-
rung nicht täuschen lassen,
denn Trier hat erst sechs
Heimspiele absolviert und
zählt zu den Teams, die die
Playoffs erreichen könnten. In
den bisherigen Heimpartien
gaben die Trierer erst zwei
Zähler ab, Bosserode hingegen
konnte in den sieben Aus-
wärtsspielen sechs Zähler er-
obern. Klappt’s also auch in
Trier?

Verbandsligist KSG Höne-
bach-Ronshausen gastiert bei
der KSG Kassel und steht gehö-
rig unter Druck - wollen die
Männer um Thomas Schaub
noch Meister werden, muss
ein Auswärtssieg her.

Die Reserve der KSG sollte
im Heimspiel gegen Sontra III
keine Probleme haben alle
drei Zähler zu verbuchen.
Auch der TSV Süß ist gegen
die KSG Neuhof III klarer Favo-
rit und sollte seine Spitzenpo-
sition verteidigen. AN Bossero-
de II trifft auf GF Fulda II und
geht als Favorit auf die Bah-
nen. (mö)

Bosserode
will auch in
Trier punkten

Teams sehr vorsichtig, um
nicht gleich in Rückstand zu
geraten. Erst nach sieben Mi-
nuten hatte Kassel durch ei-
nen Abpraller die erste richti-
ge Torchance, die der HCK
auch zur Führung nutzte. Lo-
thar Eyert und Oliver Schmidt
hatten in der Folge zahlreiche
Möglichkeiten, die aber unge-
nutzt blieben. Erst kurz vor
der Halbzeit gelang Schmidt
per Strafecke der verdiente
Ausgleich.

Nach dem Wechsel ging
Kassel ebenfalls per Ecke wie-
der in Führung. Christian

ROTENBURG. Als Tabellen-
führer gehen die Hockeyher-
ren der SGK Rotenburg in die
Winterpause. Sie gewannen
auch beim Auswärtsturnier in
Frankfurt beide Spiele.

Dabei standen die Vorzei-
chen mehr als schlecht, fielen
doch mit Axel Rümpler und
Jörg Busch gleich zwei Stamm-
spieler aus. So mussten die
Männer um Torwart Maik
Krell ohne Auswechselspieler
antreten, und gleich im ersten
Spiel kam es zum Nordhessen-
derby gegen den HC Kassel.

Zu Beginn agierten beide

SGKR übernimmt die Tabellenspitze
Hockey: Rotenburgs Herren gewinnen beide Auswärtsspiele mit einer Rumpftruppe

Grunwald feuerte sein Team
nun nach vorn und brachte
Eyert mit einem mustergülti-
gen Zuspiel durch die tiefste-
hende Kasseler Abwehr. Die-
ser knipste dann zum Aus-
gleich. Krell war ein guter
Rückhalt und hielt alle Bälle.
Ein sehenswerter Alleingang
von Tobias Jäger brachte dann
kurz vor Schluss die 3:2-Füh-
rung, die bis zum Abpfiff hielt.

Im zweiten Spiel trafen die
Rotenburger auf den Tabellen-
zweiten Sachsenhausen. Auch
dieses Spiel begann von bei-
den Seiten sehr verhalten. Erst

eine verwandelte Strafecke
von Jäger brachte in der 5. Mi-
nute SGKR-Führung. Kurz da-
nach erhöhte Schmidt nach
schönem Zuspiel von Johan-
nes Rump per Rückhand auf
2:0. Die Abwehr um Grun-
wald, Jäger und Torwart Krell
ließ hinten nichts anbrennen.
Erst Mitte der zweiten Hälfte
gelang den Frankfurtern dann
doch der Anschluss. Doch da-
bei blieb es – Rotenburg hatte
mit seiner Rumpftruppe mit
Kampfgeist triumphiert. (red)

SGKR: Krell – Jäger (2), Grun-
wald, Rump, Eyert (1), Schmidt (2).

Am Sonntag werden dann
in Rotenburg die letzten Teil-
nehmer der Zwischenrunde
ermittelt. Auch hier sind die
sechs Startplätze der Gruppen
1 und 2 wohl schon vergeben.
Gastgeber Rotenburg/Lispen-
hausen und die FSG Bebra
schicken sich an, die Hürde
Vorrunde gleich mit zwei
Mannschaften zu nehmen. Ul-
fetal I und Alheim I sind die
weiteren Kandidaten.

Am Sonntag ist um 9 Uhr
der Anpfiff am Bad Hersfelder
Obersberg zum zweiten Teil
des geteilten Vorrundenspiel-
tages bei den D-Junioren. In
der Staffel 1 muss sich Grup-
penligist JSG Bebra noch
mächtig steigern, will man
weiter im Wettbewerb blei-
ben. Besser machte es Liga-
konkurrent JSG Alheim, der in
Gruppe 2, die um 12.30 Uhr
startet, ohne Gegentor schon
für die Zwischenrunde planen
kann.

Einen langen Tag haben die
A-Junioren in Niederaula bei
ihrem ersten Eingreifen am
Samstag. Neun Mannschaften
sind ab 9.30 Uhr am Start, wo-
bei Verbandsligist JFV Aulatal
als Titelverteidiger gleich drei
Teams ins Rennen schickt. Die
JSG Bebra, die zwei Mann-
schaften am Start hat, bestrei-
te ihr internes Duell in der
zweiten Partie ab 9.41 Uhr. Die
letzte der 36 Partien wird um
15.55 Uhr angepfiffen. (bt)

III noch Hoffnungen machen,
im Kampf um den dritten
Platz gegen den TSV Kalkobes
II und der JSG Rotenburg/Li-
spenhausen II eingreifen zu
können. So gut wie weiter: Ta-
bellenführer JFV Aulatal IV.

Heringen und Rotenburg
(Albert-Schweitzer-Schule)
sind die Schauplätze für die E-
Junioren. Elf Teams sind am
Samstag ab 10 Uhr in der He-
ringer Großsporthalle aktiv.
Aufgrund der Ergebnisse des
ersten Spieltages dürfte es der
JSG Hohenroda/Schenklengs-
feld/Friedewald gelingen, drei
seiner vier Teams in der Zwi-
schenrunde zu platzieren.
Auch die Aussichten von Gast-
geber Werratal sind nicht
schlecht, mit zwei Mannschaf-
ten in der nächsten Runde zu
starten.

punkt- und torlose JSG Hohen-
roda/Schenklengsfeld/Friede-
wald sollte der Einzug in die
nächste Runde eingetütet wer-
den. Bebra und Ulfetal sollten
ebenfalls den Sprung schaf-
fen, wie auch Aulatal II und
Werratal in der Gruppe 2, die
um 11.15 Uhr beginnt. Den
dritten Rang machen hier Wil-
deck und Alheim unter sich
aus.

Klare Verhältnisse dagegen
in der Staffel 3, die um 13.30
Uhr ins Spielgeschehen ein-
greift: Den Gruppenligavertre-
ter Rotenburg/Lispenhausen
und FSV Hohe Luft wie auch
dem Kreisligatabellenführer
TSV Kalkobes ist die Zwischen-
rundenqualifikation nicht
mehr zu nehmen. In der vier-
ten Gruppe, ab 15.45 Uhr am
Start, darf sich die JSG Bebra

HERSFELD-ROTENBURG.
Zum Jahresabschluss gibt der
heimische Fußballnachwuchs
an diesem Wochenende noch
einmal richtig Gas. Für die B-,
C-, D- und E-Junioren stehen
mit dem zweiten Vorrunden-
spieltag die ersten Vorent-
scheidungen an. Insgesamt
sind bei ihnen 78 Mannschaf-
ten im Einsatz.

Am Sonntag fällt bei den B-
Junioren in der Niederaulaer
Großsporthalle die Entschei-
dung, wer von den 17 gestarte-
ten Teams die Zwischenrunde
erreicht. In der Staffel 1 muss
Titelverteidiger JSG Bebra
gleich im Eröffnungsspiel ab
10 Uhr gegen die zweite Ver-
tretung des Jugendförderver-
eins Bad Hersfeld hellwach
sein, um noch das Zwischen-
rundenticket zu lösen. Die JSG
kämpft mit den Hersfeldern
und dem JFV Aulatal II um den
vierten Rang, der zum Weiter-
kommen berechtigt. Nichts
mehr anbrennen dürfte hier
für die Kreisligisten JSG Roten-
burg/Lispenhausen I und JSG
Hohenroda/Schenklengsfeld/
Friedewald, die auf den Dritt-
platzierten JSG Hauneck-Hau-
netal bereits ein Punktepols-
ter von sechs und sieben Zäh-
lern haben.

Gruppenligist JFV Bad Hers-
feld deutete in der Gruppe 2
schon seine Titelambitionen
an. Mit einem Sieg im Auftakt-
match gegen den JFV Aulatal II
ab 13.30 Uhr könnte hier
Kreisligatabellenführer JSG Al-
heim den Grundstein fürs
Weiterkommen legen.

In der dritten Staffel, die ab
17 Uhr im Einsatz ist, schei-
nen die Würfel angesichts von
nur fünf Mannschaften auch
schon gefallen. Die zweite Ver-
tretung der JSG Rotenburg/Lis-
penhausen müsste schon eine
kleine Siegesserie hinlegen,
um noch auf den Zug Rich-
tung Zwischenrunde aufzu-
springen.

20 C-Junioren-Teams sind
am Samstag ab 9 Uhr in der
Sporthalle der Rotenburger
Albert-Schweitzer-Schule im
Einsatz. Für die vier Fünfer-
staffeln geht es um den Einzug
in die Zwischenrunde, die am
20. Januar in Niederaula aus-
getragen wird. In der Gruppe 1
ist Gruppenligist JFV Aulatal I
nach vier Siegen schon so gut
wie durch. Gleich im ersten
Spiel ab 9 Uhr gegen die noch

Die Zwischenrunde winkt
In zahlreichen Turnieren streiten die Nachwuchskicker ums Weiterkommen

Ums Weiterkommen: Auch die D-Junioren, hier Alheim (in
Schwarz) und Rotenburg/Braach/Lispenhausen im Vorjahr, sind
am Start. Foto: Walger

Auf in Richtung Zwischenrunde: 17 Mannschaften sind bei den B-Junioren am Start. Das Foto aus dem
Vorjahr zeigt eine Szene aus der Partie Wildeck (in Weiß) gegen Neuenstein). Foto: Walger

Samstag, 16. Dezember, Großsporthalle
Heringen:
E-Junioren, Vorrunde, 2. Spieltag: Gruppe 4
(10 - 12.45 Uhr): JSG Hohenroda/Schen-
klengsfeld/Friedewald I und III, JSG Solztal, JSG
Werratal II, VfL Philippsthal II.
Gruppe 3 (13 - 14.50 Uhr): JSG Hohenroda/
Schenklengsfeld/Friedewald II und IV, JSG Ro-
tensee/Wippershain/Unterhaun, JSG Werratal
I, VfL Philippsthal I.

Samstag, 16. Dezember, Sporthalle Roten-
burg, Albert-Schweizer-Schule:
C-Junioren, Vorrunde, 2. Spieltag: Gruppe 1
(9 - 11 Uhr): JFV Aulatal I, JSG Hohenroda/
Schenklengsfeld/Friedewald, JFV Ulfetal, JSG
Bebra I, JFV Fuldatal-Ludwigsau.

Gruppe 2 (11.15 - 13.15 Uhr): JFV Aulatal II,
JSG Alheim, JSG Hauneck-Haunetal I, SG Wil-
deck, JSG Werratal.
Gruppe 3 (13.30 - 15.30 Uhr): JSG Bebra II, FSV
Hohe Luft, JSG Rotenburg/Lispenhausen I, JFV
Aulatal III, TSV Kalkobes I.
Gruppe 4 (15.45 - 17.45 Uhr): JSG Bebra III,
JSG Rotenburg/Lispenhausen II, JSG Hauneck-
Haunetal II, JFV Aulatal IV, TSV Kalkobes II.

Sonntag, 17. Dezember, Sporthalle Roten-
burg, Albert-Schweizer-Schule:
E-Junioren, Vorrunde, 2. Spieltag: Gruppe 2
(10 - 12.45 Uhr): JSG Bebra I, JFV Ulfetal II, JSG
Alheim I, JSG Rotenburg/Lispenhausen II, III
und V.
Gruppe 1 (13 - 15.45 Uhr): JFV Ulfetal I, JSG Al-

heim II, JSG Bebra II und III, JSG Rotenburg/Li-
spenhausen I und IV.
Sonntag, 17. Dezember, Großsporthalle
Niederaula:
B-Junioren, Vorrunde, 2. Spieltag: Gruppe 1
(10 - 13.15 Uhr): JSG Bebra I, JFV Bad Hersfeld
II, JSG Rotenburg/Lispenhausen I, JFV Aulatal
III, JSG Hauneck-Haunetal, JSG Hohenroda/
Schenklengsfeld/Friedewald.
Gruppe 2 (13.30 - 16.45 Uhr): JSG Ahlheim,
JFV Aulatal II, JFV Ulfetal, JFV Bad Hersfeld I,
TSV Kalkobes.
Gruppe 3 (17 - 19.15 Uhr): JFV Aulatal I, JSG
Rotenburg/Lispenhausen II, JSG Werratal, JSG
Geistal, VfL Philippsthal.
Sonntag, 17. Dezember, Bad Hersfeld,
Obersberg:

D-Junioren, Vorrunde, 2. Spieltag: Gruppe 1
(9 - 12.20 Uhr): FSV Hohe Luft I, JFV Aulatal II,
JFV Fuldatal-Ludwigsau I und II, JFV Ulfetal II,
JSG Bebra I, JSG Rotensee/Wippershain/Un-
terhaun I, JSG Solztal, VfL Philippsthal.
Gruppe 2 (12.30 - 15.50 Uhr): FSV Hohe Luft
II, JFV Aulatal I, JFV Ulfetal I, JSG Alheim, JSG Be-
bra II, JSG Geistal, JSG Hohenroda/Schen-
klengsfeld/Friedewald III, JSG Rotensee/Wip-
pershain/Unterhaun II, TSV Kalkobes.
Samstag, 16. Dezember, Großsporthalle
Niederaula:
A-Junioren, Vorrunde (9.30 - 16.10 Uhr), JFV
Aulatal I, II und III, JFV Bad Hersfeld, JFV Ulfetal,
JSG Bebra I und II, JSG Hauneck-Haunetal,
JSG Hohenroda/Schenklengsfeld/Friedewald.
(bt).

Futsal-Kreismeisterschaften – die Ansetzungen

EISENACH. Nach intensiver
Analyse und sachlichen Ge-
sprächen ist Christoph Jauer-
nik von seinen Aufgaben als
Zweitbundesliga-Trainer des
ThSV Eisenach entbunden.
Das geht im Wortlaut aus ei-
ner Pressemitteilung des

Klubs hervor. Bis auf Weiteres
übernimmt Co-Trainer und A-
Lizenz-Inhaber Arne Kühr
den Trainings- und Wett-
kampfbetrieb.

Zum Punktspiel in der 2.
Handballbundesliga Männer
empfängt Eisenach am Sams-
tag, 16. Dezember, um 19.30
Uhr den ASV Hamm-Westfa-
len. (red)

ThSV Eisenach:
Kühr löst
Jauernik ab

Christoph
Jauernik

Arne
Kühr

ANZEIGE


